
t1on einer Naturlıebe un! einer OÖffnung ZA0E Mıtmenschen hın AUs eiıner mySst1isSc SCWONNC-
NCN Gottverbundenheit heraus en nenn Iranzıskanısches Lebensgefü 1eg dıe ua-
ıta un! Brısanz diıeser Darlegungen. DIe Tage, ob un WIEe ıne solche Mystık für den In dıe (Ge-
chäfte der Welt verstrickten Zeıtgenossen möglıch ıst, wırd allerdings nıcht In em überzeugend
beantworte Hugoth

9Heınz-Gert: Gotteserfahrung In der Musık Reihe Chrıistliche Lebenshıiılfe
Zürıch, Eınsiedeln, öln 1983 Benzıger Verlag. 160 S K 16,80
Hınter dem 1fe „Gotteserfahrung In der usık“ INAaS manch eıner 1ne Anleıtung olcher KEr-
fahrung vermuten Heılinz-Gert TeIMU Domchordirektor 1Dom ın Münster, geht aber ın
seiner Darlegung eın 7 weıfaches beschreıbt ın einem ersten en Was Sl a  tıv
us1ı ZuU) hören“, indem bewußt mac. Wds ‚.hören‘ voraussetzt DZW. bewirkt, worauthın
ann auf dıe emente der Musık Rhythmus, Melodie, Harmonıie, Klangbıld) als edium ZWI1-
schen Komponist und Hörer sprechen omm In einem zweıten eıl wırd das 1Im ersten eıl (Ie-

anhand verschiedener eTt. der Musıklıteratur exemplıfizıert. Der ogen spannt sıch
VO) Gregorlanıischen C'horal ber Hassler, Bach und Ozart DIS Johannes Brahms Eın 1e]1 der
Werkinterpretationen ist C: das Werk auf seinen ‚Sıtz 1m eben des Künstlers efragen, die
persönlıche Auseimandersetzung und amı uch das Jjeweılıge Glaubenszeugnis S1IC|  al werden

lassen.

Dem nlıegen, In seinem uch „Hınweise und Hörhıiılfen für den musıkalısch interessierten
Laien“ geben, omm Heıinz-Gert Freimuth ach Hılfreich ist auch, daß 1mM Anhang Schall-
plattenaufnahmen den besprochenen lerken auiiuhr‘ DIe Auseimandersetzung mıt zeıtgenÖS-
siıscher us1ı wırd leiıder jedoch uch In dıesem Beıtrag weder geleıistet och gesucht Fr. l1erlıc

OSsSe Auf oltt hıin A  NL Der Weg des Meditierens. Freiburg 1983
erder erlag. 210 S 9 Ka 24 .80
Der ufor ist MC seine zahlreichen Veröffentlichungen auft dem Gebiet chrıistlıcher Mystık, SpIl-
riıtualıtät und Meditatıion bekannt In seinem Buch biletet e1INn osaık dessen, WädsS chriıst-
1C Meditatıiıon In den verschiedenen Dimensionen edeute uch WEeNN das (GGesamtwerk seınen
harakter eıner Aufsatzsammlung NIC| verschweıgt, ist dennoch durch geschıickte Überarbeitung
der 15 Eınzelbeıiträge (aus den Jahren 1971—1982) e1in geschlossenes (jJanzes entstanden, das 1m CI-
sten eıl tärker theoretisc ausgerichtet ist. während 1m zweıten ZU Vollzug VO Meditatıion hın-
geführt wırd (Bıblisches Meditieren, Leiberfahrung). WEeIN rundanlıegen bleiben €1 rundle-
gend gewahrt: Das Hören auf den reichen Erfahrungsschatz chrıstlıcher Mystık SOWIE dıe ganzheıt-

(GGnandt1C| Auffassung VON Meéitation.
JOSSUA, Jean-Pierre: LEin Mensch SUC: oftt Köln, Eınsıiedeln 19853 Benzıger erlag.
144 S 9 K 24 —
In diıesem Buch g1ibt eın gläubiger eologe Zeugn1s VO  = seiıner uCcC ach ott Er hat sıch WAarT
für ıh: entschıeden, sıch In seinen Dienst gestellt; doch wırd ott ıhm immer wıiıeder ZUT rage,
ZU quälenden und zugleıc faszınıerenden Rätsel Mıt diesem ott hält der Autor Zwiesprache,
mühsam Oft. ann wıeder erleıiıchter‘' un: hoffnungsfroh. anchma WIT. dıe ede künstlıch, das
ucher-Seıin dramatısıiert. Dennoch der Leser wırd sıch ıIn manchem wiederfinden, vielleicht sıch
DICUu ach seinem eigenen Verhältnıs ott efragen.

RINGSEISEN, Paul Auf (rJottes Klopfzeichen hören. Besinnung un Ermutigung. Mün-
hen 1982 Don-Bosco-Verlag. 1485 S 9 Kate 2280
Der utor, se1t langem ätıg ın der Meditations- un Exerzıtienarbeıit, legt ıne Reıihe VON Betrach-
tungen VOÖTL, dıe aufwecken nd Mut machen wollen 99 einem wacheren, aufmerksameren, 1im UT-
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